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Herren Bezirksklasse D Gruppe 3 IN/PAF Süd (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Nord)

Post SV Ingolstadt IV : TV 1911 Vohburg VI 
Freitag, 20.10.2023, 20:00 Uhr

Vogl in Einzel und Doppel ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach unter 2 Stunden stand das amtliche Endergebnis von 7:3 für den
TV 1911 Vohburg VI im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 3 IN/PAF Süd (Bayerischer TTV -
Oberbayern-Nord) beim Post SV Ingolstadt IV fest. Eine sichere Bank war an diesem Tag
insbesondere Tobias Vogl, der seine Spiele allesamt gewann. Den vorzeitigen Erfolg für seine
Mannschaft sicherte Markus Kürzinger, der durch seinen Sieg im zweiten Einzel den sechsten
Zähler für das Team in diesem Mannschaftskampf holte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Winkler / Ekici hatten gegen Vogl / Thaller bei ihrer Drei-Satz-Niederlage kaum
eine Chance. Nicht einen Satzgewinn überließen Costea / Winkler ihren Gegnern Kürzinger /
Höflinger beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und steuerten damit einen Zähler für die Heimmannschaft
bei. Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Razvan
Costea beim 11:4, 11:9, 7:11, 11:6 gegen Werner Thaller doch überlegen. Keinen siegbringenden
Fuß auf die Erde bekam Eduard Winkler bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen
Tobias Vogl. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz den
Mannschaftskampf weiterführte. Es dauerte eine Weile, bis Martin Winkler den Fünf-Satz-Sieg
gegen Markus Höflinger feiern konnte. Deutlich nach Sätzen war indessen die Drei-Satz-Pleite von
Nurettin Ekici gegen Markus Kürzinger, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Tobias Vogl war
für Razvan Costea am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Wenige
Chancen hatte Eduard Winkler beim 5:11, 4:11, 3:11 gegen seinen Kontrahenten Werner Thaller.
Das musste man neidlos anerkennen. Martin Winkler gegen Markus Kürzinger hieß die nächste
Partie und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier
Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das
Gastteam auf der Habenseite. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Nurettin
Ekici bekam seinen Gegner Markus Höflinger beim klaren 5:11, 5:11, 4:11 nicht richtig in den Griff.
Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 2:6 für Ekici und 2:4 für
Höflinger seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages ging das letzte
Einzel und somit der gesamte Mannschaftskampf mit einem Erfolg für die Gastmannschaft von 7:3
zu Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der Post SV Ingolstadt IV nun ein Punktekonto von 0:10 Punkten auf,
während der TV 1911 Vohburg VI vor dem nächsten Spiel, das am 31.10.2023 gegen den TV
Geisenfeld ansteht, 11:1 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des Post SV Ingolstadt IV
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 25.10.2023 gegen den TV Geisenfeld.

 Statistik:
 Post SV Ingolstadt IV

Doppel: Winkler / Ekici 0:1, Costea / Winkler 1:0 
Einzel: R. Costea 1:1, E. Winkler 0:2, M. Winkler 1:1, N. Ekici 0:2 

 TV 1911 Vohburg VI
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Doppel: Vogl / Thaller 1:0, Kürzinger / Höflinger 0:1 
Einzel: T. Vogl 2:0, W. Thaller 1:1, M. Kürzinger 2:0, M. Höflinger 1:1


